
­­Call for Papers 

  

Neue Wege in die Zeitgeschichte 

  

13. Potsdamer Doktorandenforum zur Zeitgeschichte 

Veranstalter: Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam (ZZF) 

Datum: 11.02.2016 - 12.02.2016 

Deadline: 31.10.2015 

  

Zum nunmehr 13. Mal lädt das Zentrum für Zeithistorische Forschung (ZZF) zum Potsdamer 

Doktorandenforum ein. Am 11./12. Februar 2016 haben interessierte Doktorandinnen und 

Doktoranden die Möglichkeit, ihre Promotionsprojekte zur Zeitgeschichte seit 1945, aber auch 

zu übergreifenden Themen des 20. Jahrhunderts in verschiedenen Formaten vorzustellen und 

zu diskutieren. Dabei steht der konstruktive, wissenschaftliche Austausch über Zugänge zur 

Zeitgeschichte, aber auch die Vernetzung von Doktorand*innen im Mittelpunkt des Forums.  

  

Das Doktorandenforum hat das Ziel, im Sinne eines „Zeitgeschichtetags“ innovative und 

relevante Themen der zeithistorischen Forschung offen zu diskutieren. Dem Themenspektrum 

sind dabei keine Grenzen gesetzt. Einreichungen zu den Forschungsschwerpunkten des 

Zentrums für Zeithistorische Forschung sind ausdrücklich erwünscht. Neben der Diskussion der 

vorher eingereichten Papiere sollen ebenso innovative Kurzpräsentation erprobt werden, etwa 

per History Slam, Poster, künstlerisch-kreative Darstellungen oder Podiumsdiskussionen und 

kleinere Workshop-Gruppen. Das Organisationsteam verfolgt dabei ein ausdrücklich 

partizipatives Konzept und ist deshalb offen für alle Anregungen, Ideen und Vorschläge zur 

Konferenzgestaltung. 

 

Die Themenvorschläge können auf Deutsch oder Englisch eingereicht werden und sollten max. 

500 Wörter umfassen. Doktorandinnen und Doktoranden verwandter Geistes- und 

Sozialwissenschaften sind ausdrücklich willkommen. Der Einsendeschluss für die 

Beitragsvorschläge ist der 31. Oktober 2015. Die bis Mitte November ausgewählten 

Referentinnen und Referenten werden gebeten, in vorher einzureichenden und zirkulierenden 

Papieren ihre Beiträge über ihre Dissertation zu präsentieren. Die Paper sollten nicht mehr als 



12 Seiten umfassen. Für das Papier, das methodisch und inhaltlich besonders überzeugt, soll 

erstmals ein ZZF-Nachwuchspreis vergeben werden. 

  

Den Referentinnen und Referenten werden in der Regel Reise- und Unterkunftskosten erstattet. 

Teilnehmende, die nicht vortragen möchten, sind natürlich herzlich eingeladen und werden 

gebeten, sich bis zum 31. Dezember 2015 schriftlich anzumelden. 

  

Kontakt: 

Janine Noack, Fabian Kuhn, Christoph Plath 

Zentrum für Zeithistorische Forschung Potsdam 

Am Neuen Markt 1, 14467 Potsdam 

doktorandenforum@zzf-pdm.de 

www.zzf-pdm.de 

 


